
Die Welt sieht nur das diesseitige Leben; 
der Christ aber sieht in die Tiefe der Ewigkeit. 

(Johannes MariaVianney) 
 

"Freunde sind Engel, die uns wieder 

auf die Beine helfen, wenn 

unsere Flügel vergessen haben, wie man fliegt." 
 

Nicht nur mit der Macht kann man Dinge verändern, 
sondern auch mit dem Wort, 

der eigenen Haltung und Einstellung. 
(Hildegard Hamm-Brücher) 

 

Ich bedauere nicht, was ich getan habe. 
Ich bedaure, was ich nicht getan habe. 

(Ingrid Bergmann) 

 

Die Worte Christi sind immer treffend. Haben Hände und Füße. 

Sie gehen über alle Weisheit, Ratschläge und List der Weisen hinaus. 
(Martin Luther) 

 

Der Evangelist Markus, ist wahrscheinlich durch Petrus vom Judentum ins 
Christentum bekehrt worden. Er begleitete Barnabas und Paulus auf die ersten 
Missionsreise als Gehilfe, kehrte jedoch von Kleinasien nach Jerusalem zurück. 
Später reiste er mit Barnabas nach Zypern. Während der ersten Gefangenschaft 
des Paulus in Rom 61/63 weilte Markus auch dort. Später war er wieder in 

Ephesus. Auf Markus führt die altkirchliche Überlieferung 
einhellig das zweite Evangelium zurück. Über das spätere 
Leben des Markus sind wir nicht unterrichtet. Ob Markus 
die Kirche von Alexandrien gegründet und dort als Bischof 
den Martertod gefunden hat, ist unsicher. Die späteren 
Legenden berichten von seinem Wirken in Aqileja und 
Lorch sowie von der Übertragung seiner Reliquien von Alexandrien nach Venedig 
und der Reichenau. Die neue Exegese unterscheidet zwischen dem Paulus-
Begleiter Markus und dem Verfasser des Markus-Evangeliums. Dargestellt wird er 

vor einem Buch sitzend, wie er mit einer Feder schreibt, neben sich ein Löwe. Er ist der Patron der 
Bauarbeiter, Glaser, Glasmacher, Korbmacher, Maurer, Notare, Schreiber; gegen Ungewitter, Blitz, Hagel, 
Qualen, unbußfertigen und jähen Tod; für gute Ernten. Das Namensfest wird am 25. April gefeiert. 
 

Wir müssen endlich Enttäuschungen 

annehmen, aber wir dürfen nie die 

unendliche Hoffnung verlieren. 
(Martin Luther King) 

 

Ich bete nicht um Glück auf Erden,  
nur ein Leuchten dann und wann, 

dass sichtbar deine Hände werden, ich deine Liebe ahnen kann. 
(Annette von Droste-Hülshoff) 

 

Wenn man genug Erfahrungen gesammelt hat, 
ist man zu alt, um sie auszunutzen. 

(William Somerset Maugham) 
 

Hoffnung ist eine Art von Glück, 
vielleicht das größte Glück, 
das diese Welt bereit hat. 

(Samuel Johnson) 


